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Sehr geehrte Sammlerfreundinnen und Sammlerfreunde, 

derzeit erhält die Geschäftsstelle in Bonn vermehrt Nachfragen zur Datenschutz-

Grundverordnung. Daher möchte ich meinen heutigen Newsletter gleich mit diesem wichtigen 

Thema beginnen. 
 

Datenschutz in Vereinen 

Am 25.5.2018 tritt die neue Datenschutz-Grundverordnung anstelle des bisherigen 

Bundesdatenschutzgesetzes in Kraft. Daraus ergeben sich erweiterte Pflichten, die auch Vereine 

und ArGen im BDPh betreffen. Für die Speicherung, Nutzung und Verarbeitung 

personenbezogener Daten ist eine schriftliche Einwilligungserklärung notwendig. Diese muss den 

Verwendungszweck enthalten und auf das Recht auf Widerspruch, Auskunft und Löschung 

hinweisen. Zudem sollte in einer Dokumentation festgehalten werden, wer mit welchen Daten 

umgeht, sie speichert, verarbeitet oder weitergibt. Einen guten Überblick geben Unterlagen des 

baden-württembergischen Datenschutzbeauftragten, die ich diesem Newsletter beifüge. Für den 

Sommer ist eine Informationsveranstaltung mit einem Rechtsanwalt in Bonn geplant, zudem 

können (rechtlich nicht verbindliche) Anfragen an die BDPh-Geschäftsstelle gerichtet werden. 

  

Bonusprogramm des BDPh 

Im Heft April 2018 der philatelie auf Seite 4 hat BDPh-Vizepräsident Jan Billion das neue 

Bonusprogramm vorgestellt. Bei verschiedenen Anbietern, Alben- und Katalogherstellern, 

philatelistischen Zeitschriften u.a. erhalten Mitglieder des BDPh ab sofort unter Nennung Ihrer 

Mitgliedsnummer Abschläge bei Bestellung. Bitte stellen Sie Ihren Mitgliedern in den Vereinen und 

ArGen in einer Ihrer nächsten Veranstaltungen diese Möglichkeiten vor. 

 

Philatelistische Akademie in Essen 

Bei der diesjährigen Briefmarkenmesse in Essen 3.-5. Mai 2018 wird unter dem Titel „BDPh-

Akademie“ wieder eine Vortragsreihe mit vielen interessierenden Themen angeboten. Die 

Vorträge richten sich nicht nur an fortgeschrittene Sammler, sondern beschäftigen sich eher mit 

Basisthemen, wie Erkennung von Fälschungen, philatelistischen Foren im Internet, Folienschäden 

an Briefmarken. Das Programm der Akademie ist als PDF-Datei beigefügt. Wer sich bis zum 20. 

April bei Gerhard Weiß anmeldet und auf diesen Newsletter Bezug nimmt, erhält 20 % Rabatt auf 

die angegebenen Unkostenbeiträge. 

 

Mutmaßlicher Diebstahl in Bonn 

Aus Beständen von Bezirkshandstempelaufdruckmarken Im Archiv der Museumsstiftung Post und 

Telekommunikation in Bonn ist es vermutlich zu einem Diebstahl gekommen. Den Hinweis dazu 

gaben Prüfer des BPP, die eine Herkunft aus dem genannten Archiv vermuteten. Die Bild-Zeitung 

und einige andere überregionale Zeitungen berichteten über diesen Fall. Ein derzeit laufendes 

Verfahren, das hoffentlich aufklären kann, ob die erhobenen Vorwürfe zutreffen oder nicht, sollte 

abgewartet werden, bevor eine abschließende Beurteilung vorgenommen wird.  

 
 

 

Ihr Sammlerfreund Alfred Schmidt 


